
 
1. Mit unserer Faltanleitung ein Boot aus Zeitungspapier basteln. 

 
2. Für Donnerstag, 10.12.2020, einen öffentlich zugänglichen Ort für die  

Ablage von 1.319 Boote verabreden. 
 

3. Am Donnerstag, 10.12.2020, die Boote zum Treffpunkt bringen, 
der Toten gedenken und auf den Skandal um die zivile Seenotret-

tung und die Situation im Mittelmeer hinweisen. 
 

4. Laden Sie die örtliche Presse ein und schicken Sie uns Fotos.  
(Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V., Manuela Schunk,  

schunk@frauenhilfe-westfalen.de) 

„MAN LÄSST KEINE MENSCHEN ER-
TRINKEN. PUNKT.“ 

 
Keine Menschen ertrinken lassen - Mit diesem Ziel ist der Verein  

United4Rescue – Gemeinsam Retten gegründet worden. Mit der „Sea-Watch 4“ ist ein Schiff 
zur Seenotrettung ins Mittelmeer geschickt worden. 

Setzen Sie mit uns ein Zeichen und machen Sie durch 1.319 Boote aus Zeitungspapier, die für 
die Ertrunkenen in 2019 stehen, an öffentlichen Orten auf die Notwendigkeit der zivilen Seenot-

rettung am 10. Dezember 2020 aufmerksam. 
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